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Jetzt kostenfreien Hörtest vereinbaren!

Tel. 02266 470049

565 Jahre
in der Kolpingsfamilie Frielingsdorf

Am Sonntag, 12. Januar, ehrte
die Kolpingsfamilie Frielings-
dorf während des Kolpingge-
denktages elf Mitglieder für
ihre langjährige Mitgliedschaft.
Besonders hervorzuheben sind
hierbei Karl-Heinz Schulte für
70 Jahre und Paul Egon Kühr
für 65 Jahre Mitgliedschaft.

Der Gedenktag wurde mit ei-
nem Wortgottesdienst in der
Kirche St. Apollinaris in Frielin-
gsdorf begonnen und im Ver-
einslokal „Zur Schützenburg“
mit einem Neujahrsfrühstück
fortgesetzt.
Während der Zusammenkunft
blickte der 1. Vorsitzende, Ger-
hard Schulte, auf ein sehr er-
folgreiches Jahr 2024 zurück.
In 2024 konnten Rekord-Spen-
den und -Erlöse aus Kirmes-Ca-

feteria, Second Hand Spielwa-
renbasar und Teilnahme am Fri-
elingsdorfer Weihnachtsmarkt
erzielt werden.

Das Geld floss ausnahmslos in
gemeinnützige Zwecke, wie der
Frielingsdorfer Speisekammer,
Katholische Jugend, Katholi-
scher Kindergarten sowie dem
Straßenkinder-Projekt „Blu-
menberg“ in Köln.

Der 1. Vorsitzende kündigte die
Fortführung dieser erfolgrei-
chen Veranstaltungen im Jahr
2025 an und stellte ein Projekt
im umfangreichen Programm
2025 besonders heraus:
Als ganz neuen Programmpunkt
gibt es den „Dorfputz“, bei dem
die Kolpingsfamilie Frielings-
dorf erstmalig die Verantwor-
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tung und die Organisation der
Dorfreinigung (von illegal ent-
sorgtem Müll an Straßen und
Grünanlagen) in und um Frielin-
gsdorf übernimmt.

Zu diesem Termin am Samstag,
12. April, werden alle Frielings-
dorfer herzlich eingeladen.
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 „Alkoholfreie Karnevalsparty Weiberfastnacht“

Bundestagswahl am 23.02.2025
Information zum Thema Briefwahl

Stellenangebot des TeBEL Technischer Betrieb
Engelskirchen-Lindlar AöR

Auch in diesem Jahr veranstaltet
der Fachbereich Jugend, Familie
und Soziales der Gemeinde Lind-
lar in Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Ehrenamtlichen eine
alkoholfreie Karnevalsfeieralkoholfreie Karnevalsfeieralkoholfreie Karnevalsfeieralkoholfreie Karnevalsfeieralkoholfreie Karnevalsfeier
an an an an an WWWWWeiberfastnacht,eiberfastnacht,eiberfastnacht,eiberfastnacht,eiberfastnacht, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag,
der 27.02.2025der 27.02.2025der 27.02.2025der 27.02.2025der 27.02.2025

in der Zeit von 12:00 - 17:00 Uhrin der Zeit von 12:00 - 17:00 Uhrin der Zeit von 12:00 - 17:00 Uhrin der Zeit von 12:00 - 17:00 Uhrin der Zeit von 12:00 - 17:00 Uhr
im Kim Kim Kim Kim Kulturzentrum Lindlarulturzentrum Lindlarulturzentrum Lindlarulturzentrum Lindlarulturzentrum Lindlar.....
Es findet eine bunte Disco mit vie-
len zusätzlichen Aktionen und ei-
nem tollen Bühnenprogramm
statt. Weiterhin gibt es wie in je-
dem Jahr viele Spiele und Aktivi-
täten (Darts, Playstation, Kicker

und vieles mehr!) zum Mitmachen.
Zu kleinen Preisen bieten wir le-
ckere alkoholfreie Cocktails,
Limo, Cola, Wasser, Pommes, Teil-
chen etc. an.
Kommt vorbei und lasst uns ge-
meinsam Karneval feiern! Wir
freuen uns auf Euch! Bringt viele

Freunde mit. Eltern, Großeltern,
Tanten, Onkel etc. sind natürlich
auch gerne willkommen!
Für Rückfragen steht Frau Pfau
telefonisch unter 02266 / 96 382
oder per Mail über
sarah.pfau@lindlar.de
zur Verfügung.

Die Vorbereitungen für die Bun-
destagswahlen am 23.02.2025
laufen auf Hochtouren. Der VVVVVererererer-----
sand der Briefwahl-unterlagensand der Briefwahl-unterlagensand der Briefwahl-unterlagensand der Briefwahl-unterlagensand der Briefwahl-unterlagen
kann nach jetzigem Informations-
stand voraussichtlich erst ab demab demab demab demab dem
10.02.202510.02.202510.02.202510.02.202510.02.2025 erfolgen.
Die kurzen Fristen einer vorgezo-
genen Neuwahl zum Deutschen
Bundestag resultieren aus Artikel
39 Absatz 1 Satz 4 Grundgesetz.
Die verkürzten Fristen sind so ge-
wählt, dass den Parteien und Be-
werbenden innerhalb des engen
Zeitrahmens der größtmögliche

zeitliche Vorlauf für ihre Wahlvor-
bereitungen eingeräumt wird,
ohne die ordnungsgemäße Durch-
führung der Wahl durch die Wahl-
organe zu gefährden.
Der Zeitraum für die BriefwahlDer Zeitraum für die BriefwahlDer Zeitraum für die BriefwahlDer Zeitraum für die BriefwahlDer Zeitraum für die Briefwahl
wird deshalb auf zwei wird deshalb auf zwei wird deshalb auf zwei wird deshalb auf zwei wird deshalb auf zwei WWWWWochenochenochenochenochen
verkürzt.verkürzt.verkürzt.verkürzt.verkürzt.
Briefwahlunterlagen könnenBriefwahlunterlagen könnenBriefwahlunterlagen könnenBriefwahlunterlagen könnenBriefwahlunterlagen können
bereits jetzt unter der E-Mail-bereits jetzt unter der E-Mail-bereits jetzt unter der E-Mail-bereits jetzt unter der E-Mail-bereits jetzt unter der E-Mail-
AdresseAdresseAdresseAdresseAdresse wahlamt@lindlar.de be-be-be-be-be-
antrantrantrantrantragt werden,agt werden,agt werden,agt werden,agt werden, unter  unter  unter  unter  unter AngabeAngabeAngabeAngabeAngabe
folgender Daten:folgender Daten:folgender Daten:folgender Daten:folgender Daten:
• Name:
• Vorname:

• Geburtsdatum:
• Wohnanschrift:
• Ggf. abweichende Versandan-

schrift:
Seit dem 16.01.202516.01.202516.01.202516.01.202516.01.2025 besteht die
Möglichkeit, die Briefwahl-unterla-
gen online über die Homepage der
Gemeinde Lindlar zu beantragen.
Große Einschränkungen werdenGroße Einschränkungen werdenGroße Einschränkungen werdenGroße Einschränkungen werdenGroße Einschränkungen werden
sich für Bürgerinnen und Bürgersich für Bürgerinnen und Bürgersich für Bürgerinnen und Bürgersich für Bürgerinnen und Bürgersich für Bürgerinnen und Bürger
ergeben, die sich zum Zeitpunktergeben, die sich zum Zeitpunktergeben, die sich zum Zeitpunktergeben, die sich zum Zeitpunktergeben, die sich zum Zeitpunkt
der der der der der WWWWWahl im ahl im ahl im ahl im ahl im Ausland befinden.Ausland befinden.Ausland befinden.Ausland befinden.Ausland befinden.
Eine Teilnahme dieser Personen
an der Wahl kann nur per Brief-
wahl erfolgen. Die Abgabe der

Stimme im Vorfeld, digital oder in
Vollmacht ist nicht möglich, da
das Wahlrecht nur persönlich aus-
geübt werden kann.
Das Wahlamt der Gemeinde ist
bemüht, Briefwahlanträge in das
Ausland bevorzugt zu bearbeiten.
Für die Postlaufzeit kann jedoch
keine Garantie zur rechtzeitigen
Zustellung gegeben werden.
Die BriefwahlunterlagenBriefwahlunterlagenBriefwahlunterlagenBriefwahlunterlagenBriefwahlunterlagen müssen das
Wahlamt bis zum bis zum bis zum bis zum bis zum WWWWWahltag 18 Uhrahltag 18 Uhrahltag 18 Uhrahltag 18 Uhrahltag 18 Uhr
erreicht haben, damit die Stimme im
jeweiligen Briefwahllokal ausge-
zählt werden kann.

Der Technische Betrieb ist ein
Dienstleister für die Gemeinden
Engelskirchen und Lindlar in der
Form eines eigenständigen Kom-
munalunternehmens. Er ist damit
beauftragt, die breit gefächerten
(hoheitlichen) Aufgaben rund um
die Gemeinden im technischen

Bereich wahrzunehmen.
Zum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen Zeitpunkt
sind folgende Stellen zu
besetzen:
• ein/e Gärtner/in (w/m/d)ein/e Gärtner/in (w/m/d)ein/e Gärtner/in (w/m/d)ein/e Gärtner/in (w/m/d)ein/e Gärtner/in (w/m/d)

unbefristet in Vollzeit (derzeit
39 Std./Woche), Stellen-ID:
1250231

• ein/e Mitarbeiter/in für denein/e Mitarbeiter/in für denein/e Mitarbeiter/in für denein/e Mitarbeiter/in für denein/e Mitarbeiter/in für den
StrStrStrStrStraßen- und aßen- und aßen- und aßen- und aßen- und WWWWWegebauegebauegebauegebauegebau
(w/m/d)(w/m/d)(w/m/d)(w/m/d)(w/m/d)
unbefristet in Vollzeit (derzeit
39 Std./Woche), Stellen-ID:
1250223

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte den ausführlichen

Stellenbeschreibungen im Inter-
net unter www.teb-el.de/jobs oder
www.lindlar.de/jobs oder
www.engelskirchen.de/karriere.
Bitte bewerben Sie sich bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
02.03.202502.03.202502.03.202502.03.202502.03.2025 online auf dem Stel-
lenportal www.interamt.de unter
der entsprechenden Stellen-ID.

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Stellenausschreibung der Gemeinde Lindlar
Zum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen Zeitpunkt
sind folgende Stellen zu beset-
zen:
• FFFFFachleitung - achleitung - achleitung - achleitung - achleitung - VVVVVolljurist / olljurist / olljurist / olljurist / olljurist / VVVVVoll-oll-oll-oll-oll-

juristin für den Fachbereichjuristin für den Fachbereichjuristin für den Fachbereichjuristin für den Fachbereichjuristin für den Fachbereich
Zentrale Dienste und Justiti-Zentrale Dienste und Justiti-Zentrale Dienste und Justiti-Zentrale Dienste und Justiti-Zentrale Dienste und Justiti-
ariat (w/m/d)ariat (w/m/d)ariat (w/m/d)ariat (w/m/d)ariat (w/m/d)
unbefristet in Voll- oder Teil-
zeit, Stellen-ID: 1199060
Bewerbungsende: 23.02.2025

• Mitarbeiter / Mitarbeiterin fürMitarbeiter / Mitarbeiterin fürMitarbeiter / Mitarbeiterin fürMitarbeiter / Mitarbeiterin fürMitarbeiter / Mitarbeiterin für
das Einwohnermeldeamtdas Einwohnermeldeamtdas Einwohnermeldeamtdas Einwohnermeldeamtdas Einwohnermeldeamt
(w/m/d)(w/m/d)(w/m/d)(w/m/d)(w/m/d)
im Fachbereich „Sicherheit
und Ordnung“
unbefristet in Vollzeit, Stel-
len-ID: 1250201
Bewerbungsende:
02.03.2025

• SSSSSchulsekretär / Schulsekretärinchulsekretär / Schulsekretärinchulsekretär / Schulsekretärinchulsekretär / Schulsekretärinchulsekretär / Schulsekretärin

für die Gemeinschaftsgrund-für die Gemeinschaftsgrund-für die Gemeinschaftsgrund-für die Gemeinschaftsgrund-für die Gemeinschaftsgrund-
schule Lindlarschule Lindlarschule Lindlarschule Lindlarschule Lindlar-W-W-W-W-West (w/m/d)est (w/m/d)est (w/m/d)est (w/m/d)est (w/m/d)
im Fachbereich „Schule und
Kultur“
unbefristet in Teilzeit im Um-
fang von 20,5 Std./Woche so-
wie zusätzlich 3 Std./Woche
befristet bis zum 31.07.2028,
Stellen-ID: 1250194
Bewerbungsende: 16.02.2025

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte den ausführlichen
Stellenbeschreibungen im Inter-
net unter
www.lindlar.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich online auf
dem Stellenportal
www.interamt.de unter der ent-
sprechenden Stellen-ID.
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8. Februar: Talk and Dance
in Hohkeppel
Tanz im Saal des Hohkeppeler Hofes
mit DJ KHD

Aktive Senioren Lindlar
Treffpunkt für Menschen in der
Nachberufsphase und Interessierte
(2. u. letzter Donnerstag im Monat)

Stressfreies Gedächtnistraining mit Josef Geurtz
Donnerstag, 13. Februar, 15 Uhr
Severinushaus

„Danze und Schwade“ ist das Mot-
to der Tanzveranstaltung Talk and
Dance, mit der der Hohkeppeler
Kulturverein HOH-Kultur e. V. sein
diesjähriges Programm einläutet.

Für tanzanregende Musik sorgt
der bewährte DJ KD.
Eintritt 5 Euro, Einlass ist um 19 Uhr,
Parken auf dem Wanderparkplatz
wird empfohlen.

DigitalCafé öffnet
wieder am 10. Februar
Kostenfrei.Kostenfrei.Kostenfrei.Kostenfrei.Kostenfrei.
Anmeldung erwünscht.Anmeldung erwünscht.Anmeldung erwünscht.Anmeldung erwünscht.Anmeldung erwünscht.
Das DigitalCafé öffnet wieder seine
Tore in Lindlar im Jubilate Forum
am 10. Februar von 15 bis 17 Uhr.
Seniorin/innen sowie digital Un-
erfahrene erhalten ein kostenfrei-
es Angebot. Es wird ein Vortrag
gehalten, wobei Mitteilungen mit
Umgang im allgemeinen vom
Computer, Smartphone und an-

dere digitale Informationen erklärt
werden.
Nach ca. ½ Std. stehen unsere
Digital-Begleiter/innen für Fragen
rund um Handy, Tablets oder Lap-
top zur Verfügung, einfach nur
mitbringen.
E-Mail: lindlar@weitblick-obk.de
Telefon: 02266-4407204
Internet: www.obk.de/weitblick,
www.lindlar-verbindet.de

Lesung mit
Tom Saller am 28. März
Vorverkauf
in der Gemeindebücherei hat begonnen
Der Förderverein Gemeindebüche-
rei Lindlar ist schwungvoll ins Jahr
gestartet und lädt Sie herzlich zur
Frühjahrslesung ein. Am 28. März
um 19.30 Uhr liest Tom Saller im
Forum an der Vossbruchhalle (Ca-
rola-Lob-Weg 3) aus seinem aktu-
ellen Roman „Ich bin Anna“.
Über sein Buch sagt Tom Saller:
„Ich bin nicht nur Romancier, son-
dern auch Psychiater und Tiefen-
psychologe. Nun habe ich einen
Roman über Anna Freud geschrie-
ben. Was geschah 1917/1918, als
sich Freuds jüngste Tochter auf
die Couch des schier übermächti-
gen Vaters legte? Wie konnte sie
die werden, die sie war?“
Der Der Der Der Der VVVVVorverkauf hat begonnen!orverkauf hat begonnen!orverkauf hat begonnen!orverkauf hat begonnen!orverkauf hat begonnen!
Eintrittskarten (12 Euro, Mitglieder
des Förderverein 10 Euro) erhalten
Sie in der Gemeindebücherei Lind-
lar, Dr.-Meinerzhagen-Str. 10 (über
dem REWE XL; barrierefrei), Tel.
02266-96150. Kartenreservierun-
gen per E-Mail sind unter
lindlarkultur@lindlar.de möglich.
Die Lesung mit Tom Saller wird fi-
nanziell gefördert vom Ministerium
für Kultur und Wissenschaft NRW

Bestseller-Autor Tom Saller liest amBestseller-Autor Tom Saller liest amBestseller-Autor Tom Saller liest amBestseller-Autor Tom Saller liest amBestseller-Autor Tom Saller liest am
28. März im Forum der Vossbruch-28. März im Forum der Vossbruch-28. März im Forum der Vossbruch-28. März im Forum der Vossbruch-28. März im Forum der Vossbruch-
halle Lindlar aus seinem Roman „Ichhalle Lindlar aus seinem Roman „Ichhalle Lindlar aus seinem Roman „Ichhalle Lindlar aus seinem Roman „Ichhalle Lindlar aus seinem Roman „Ich
bin Anna“. Foto: Karin Maigutbin Anna“. Foto: Karin Maigutbin Anna“. Foto: Karin Maigutbin Anna“. Foto: Karin Maigutbin Anna“. Foto: Karin Maigut

und von der Gesellschaft für Litera-
tur. Die Einnahmen des Abends
kommen, wie bei allen Veranstal-
tungen des Fördervereins, der Ge-
meindebücherei zugute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
IIIIIhr Förderverein Gemeindebüchereihr Förderverein Gemeindebüchereihr Förderverein Gemeindebüchereihr Förderverein Gemeindebüchereihr Förderverein Gemeindebücherei
Lindlar eLindlar eLindlar eLindlar eLindlar e.....     VVVVV.....

Kreuzbund e. V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für
Suchtkranke und Angehörige
Die Gruppentreffen finden jeden
Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Haus der Meinerzhagen-Stif-
tung, Korbstr. 7 in Lindlar statt.

Falls Sie Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Dieter und
Marita Dappen,
Tel. 02266-4654849.
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Neues aus dem Treffpunkt
Bücherwurm e. V.
„Wege-der-Zeit“,
Reihe von Andreas Izquierdo

Repair-Café öffnet
wieder am 8. Februar
Samstag, 8. Februar,
öffnen wir wieder von 10 bis 12 Uhr

Veranstaltungen
des SGV Lindlar e. V.
Weitere Informationen auf unserer
Homepage unter SGV-Lindlar.de
Montag 3. FebruarMontag 3. FebruarMontag 3. FebruarMontag 3. FebruarMontag 3. Februar
Kleine Rundwege am Panora-Kleine Rundwege am Panora-Kleine Rundwege am Panora-Kleine Rundwege am Panora-Kleine Rundwege am Panora-
masteigmasteigmasteigmasteigmasteig
Kurzwanderung 5-7 km
Zeitbedarf 2,5 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter wwwwwwwwwwwwwww.sgv-.sgv-.sgv-.sgv-.sgv-
lindlarlindlarlindlarlindlarlindlar.de/w.de/w.de/w.de/w.de/wanderprogranderprogranderprogranderprogranderprogrammammammammamm
Leitung Antonius 0176 40163916
Dienstag 4. FebruarDienstag 4. FebruarDienstag 4. FebruarDienstag 4. FebruarDienstag 4. Februar
:metabolon:metabolon:metabolon:metabolon:metabolon
Wanderung 14 km
Zeitbedarf 5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Lindlar-Klause,
Parkplatz Schlosserstr. Nähe Obi
Leitung Markus 0152 34120186
Mittwoch 5. FebruarMittwoch 5. FebruarMittwoch 5. FebruarMittwoch 5. FebruarMittwoch 5. Februar
Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-
lindlar.de/wanderprogramm
Anmeldung bei Lothar 0162 1897202
Donnerstag 6. FebruarDonnerstag 6. FebruarDonnerstag 6. FebruarDonnerstag 6. FebruarDonnerstag 6. Februar
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.

Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm
Freitag 7. FebruarFreitag 7. FebruarFreitag 7. FebruarFreitag 7. FebruarFreitag 7. Februar
Klöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am Nachmittag
15 bis 17 Uhr
Treffpunkt Bekanntgabe bei An-
meldung
Leitung Marita 0157 33938470
Mittwoch 12. FebruarMittwoch 12. FebruarMittwoch 12. FebruarMittwoch 12. FebruarMittwoch 12. Februar
Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-
lindlar.de/wanderprogramm
Anmeldung bei Lothar
0162 1897202
Donnerstag 13. FebruarDonnerstag 13. FebruarDonnerstag 13. FebruarDonnerstag 13. FebruarDonnerstag 13. Februar
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-
lindlar.de/wanderprogramm

Nach dem Erfolg des Buches
„Schatten der Welt“, Band 1 dieser
Reihe, haben wir nun auch die Fol-
gebände angeschafft. Band 2 „Re-
volution der Träume“ Berlin, Ende
1918: Die drei Freunde Carl, Isi und
Artur haben sich bis in die Haupt-
stadt durchgeschlagen und erleben
die Zeit des Umbruchs alle auf ihre
Weise. Der Kaiser ist gestürzt - Träu-
me von Freiheit liegen in der Luft.
Carl beobachtet das Treiben der
Aufständischen mit Sympathie, aber
auch mit Sorge. Eigentlich will er
nur noch eins: echten Frieden. Und
Kameramann sein, bei der berühm-
ten UFA! Artur hat sich derweil in
kürzester Zeit zum König der Berli-
ner Unterwelt hochgearbeitet. Doch
Erfolg lockt Neider an - und Neider
bedeuten Gefahr. Isi wiederum
sucht im politischen Kampf die
Herausforderung und freundet sich
mit Leuten aus dem linken Um-
feld an. Als sie allerdings den
Adelssprössling Aldo von Torstayn
kennenlernt, geraten ihre Prinzi-
pien ins Wanken...
Band 3 „Labyrinth der Freiheit“

Berlin 1922: Die Weimarer Repu-
blik steuert auf die Inflation zu,
die Artur, Isi und Carl entgehen
nur knapp einem Mordanschlag.
Eine Gruppe rechter Verschwörer
will sie tot sehen. Carl leidet der-
weil unter Regisseur Fritz Lang,
für den er an Dr. Mabuse arbeitet,
und trifft drei deutsche Ingenieu-
re, die der UFA eine bahnbrechen-
de Idee präsentieren: den Ton-
film. Doch die Widerstände gegen
die neue Technik sind groß. Und
dann ist da noch die Sorge um Isi,
die seit dem Anschlag Streit mit
jedem sucht, der sich ihr in den
Weg stellt. Die Ereignisse über-
schlagen sich: Sie wird verhaftet
und wegen Mordes angeklagt.
Geöffnet haben wir Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter
0163 1711 403.
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per E-Mail erreichen Sie uns:
buecherwurm-frielingsdorf@web.de

Klimastreik in Lindlar
am 14. Februar
Unter dem Motto“ Dein Date mit
dem Klima“ ruft die „parents for
future“-Gruppe Lindlar/Oberberg
zur Beteiligung am deutschland-
weiten Klimastreik am Valentins-
tag, 14. Februar, auf.
Diesmal wird um 16 Uhr zu einem
stillenstillenstillenstillenstillen Demonstrationszug durch
Lindlar eingeladen, um den lau-lau-lau-lau-lau-

tententententen Stimmen gegengegengegengegengegen Klimapolitik
im Bundestagswahlkampf etwas
entgegenzusetzen.
Mit Plakaten kann gerne gezeigt
werden, dass Klimaschutz höchs-
te Priorität hat. Entsprechende
Plakate sind erwünscht.
Anfang und Ende der Demo ist der
Marktplatz Lindlar.

Kostenfrei.Kostenfrei.Kostenfrei.Kostenfrei.Kostenfrei.
Anmeldung erwünscht unter derAnmeldung erwünscht unter derAnmeldung erwünscht unter derAnmeldung erwünscht unter derAnmeldung erwünscht unter der
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr..... 02266/4407204 02266/4407204 02266/4407204 02266/4407204 02266/4407204
WWWWWegen einer internen egen einer internen egen einer internen egen einer internen egen einer internen VVVVVerererereranstal-anstal-anstal-anstal-anstal-
tung ist das Repairtung ist das Repairtung ist das Repairtung ist das Repairtung ist das Repair-Café nur bis-Café nur bis-Café nur bis-Café nur bis-Café nur bis
12 Uhr geöffnet.12 Uhr geöffnet.12 Uhr geöffnet.12 Uhr geöffnet.12 Uhr geöffnet. Bitte um  Bitte um  Bitte um  Bitte um  Bitte um VVVVVorororororan-an-an-an-an-
meldung!meldung!meldung!meldung!meldung!
Das Repair-Café der Ehrenamts-
initiative Weitblick des Oberberg-
ischen Kreises öffnet wieder am 8.
Februar. Es werden Elektrogeräte,
Elektronikgeräte und andere Ge-
genstände bei frühzeitiger telefo-
nischer Anmeldung (02266/4407204)

repariert, sofern es möglich ist. Be-
sucher/innen des Repair-Cafés soll-
ten für das reparierte Gerät zusätz-
lich Sachen mitbringen, um das
Gerät auch zu testen.
Das Repair-Café im Jubilate Fo-
rum, Auf dem Korb 21, ist von 10
bis 12 Uhr geöffnet. Ebenso wer-
den Kaffee und frische Waffeln an-
geboten, um die Wartezeit so an-
genehm wie möglich zu gestalten.
Telefon: 02266-4407204
Internet: www.obk.de/weitblick/
www.lindlar-verbindet.de
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Gründerversammlung
der Dorfgemeinschaft Schmitzhöhe e. V.
Der 17. Januar war ein histori-
scher Tag für Schmitzhöhe und die
umliegende Region. Der Gründer-
kreis der neuen Dorfgemeinschaft
Schmitzhöhe i. G. traf sich im his-
torischen Schloss Georghausen
zur Gründerversammlung. In ei-
nem festlichen Rahmen wurde der
Grundstein für die offizielle Grün-
dung des Vereins gelegt, der sich
zum Ziel gesetzt hat, das gemein-
schaftliche Leben und die Zusam-
menarbeit der Dorfgemeinschaft
zu fördern.
Der Gründerkreis setzte sich aus
engagierten Persönlichkeiten der
Region zusammen: Annette Elbin-
Wobbe, Uli Steinkrüger, Karl Klin-
kenberg, Torsten Sommer, Maxi-
milian Löhr, Katrin Arndt, Klaus
Over, Jochen Philipp, Pascal Schif-
fer, Sabrina Schmitz, Renate Klin-
nert, Anna Vorwinkel, Erich Wes-
ter, Michael Richard und Claudia
Höller. Diese Gruppe von moti-
vierten Initiatoren hat sich nun
offiziell zur Dorfgemeinschaft
Schmitzhöhe zusammengefun-
den, die Satzung verabschiedet

und einen Vorstand gewählt. Der
gewählte Vorstand besteht aus:
Erich Erich Erich Erich Erich WWWWWesteresteresteresterester als 1. Vorsitzender,
Katrin Katrin Katrin Katrin Katrin ArndtArndtArndtArndtArndt als 2. Vorsitzende,
Uli SteinkrügerUli SteinkrügerUli SteinkrügerUli SteinkrügerUli Steinkrüger als Kassierer,
Claudia HöllerClaudia HöllerClaudia HöllerClaudia HöllerClaudia Höller als Beisitzerin und
Schriftführerin,
Torsten SommerTorsten SommerTorsten SommerTorsten SommerTorsten Sommer und Klaus OverKlaus OverKlaus OverKlaus OverKlaus Over
als Beisitzer,
Renate KlinnertRenate KlinnertRenate KlinnertRenate KlinnertRenate Klinnert und Jochen PhilippJochen PhilippJochen PhilippJochen PhilippJochen Philipp
als Kassenprüfer.
Bevor die Dorfgemeinschaft
Schmitzhöhe als eingetragener
Verein (e. V.) ihre Arbeit aufneh-
men kann, stehen noch einige
behördliche Formalitäten an. Die
Eintragung des Vereins ins Ver-
einsregister muss abgeschlossen
werden, um als Verein gemein-
nützig auftreten zu können.
Sobald dieser Prozess abgeschlos-
sen ist, wird die Dorfgemeinschaft
zu einer Kennenlernveranstaltung
einladen, die in den kommenden
Tagen organisiert und geplant
wird. Diese Veranstaltung bietet
allen Interessierten die Möglich-
keit, mehr über die Ziele und Ak-
tivitäten des Vereins zu erfahren

Kinoprojekt für
Menschen im besten Alter
Die Insel der Zitronenblüten
Am Sonntag, 2. Februar zeigt
das Kinoprojekt für Menschen
im besten Alter im Jubiolate-
Forum den Film Die Insel der

Zitronenblüten.
Wie immer gibt es ab 14 Uhr
Kaffee und Kuchen, der Filmst-
art ist um 15 Uhr.

und sich in die Gemeinschaft der
Dorfgemeinschaft einzubringen.
Bereits jetzt können sich Interes-
sierte für den Newsletter der Dorf-
gemeinschaft anmelden, indem
sie ihre Kontaktdaten an die
Adresse schmitzhoehe@web.de
senden.
Ein herzliches Dankeschön geht
an Bina vom Schloss Georghau-

sen, die der Gründerversammlung
großzügig den kleinen Salon zur
Verfügung gestellt hat und so
eine ideale Atmosphäre für das
Treffen schuf.
Wir freuen uns auf die weitere
Entwicklung der Dorfgemeinschaft
Schmitzhöhe und auf viele span-
nende und gemeinschaftliche Ak-
tivitäten in der Zukunft.

Konzert mit dem Dima Trio
Werke aus verschiedenen Epochen erklingen
Das Dima Trio präsentiert am
Sonntag, 9. Februar, um 17 Uhr
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Werken aus verschie-
denen Epochen der Musikge-
schichte. Im Paul-Schneider-Ge-

meindezentrum Lindlar/Schmitz-
höhe musizieren Ausführende:
Dieter Wiebe (Flügel), Patrizia
Bertuzzo (Violine) und Jutta Beck
(Violoncello). Der Eintritt ist frei.
www.ev-kirche-lindlar.de
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Tischtennis Mini-Meisterschaften 2025
Nela Jahn und Toni Gauchel sind Mini-Meister und Schulmeister 2025

Ufuk Opak verlängert
beim SV Frielingsdorf 2

Am 15. Januar fand in Frielings-
dorf der Ortsentscheid der Mini-
Meisterschaften im Tischtennis
statt. Die Sieger heißen Nela JahnNela JahnNela JahnNela JahnNela Jahn
und TTTTToni Gauchel.oni Gauchel.oni Gauchel.oni Gauchel.oni Gauchel.
Die beiden setzten sich in den
Altersgruppen für Acht-, Neun- und
Zehnjährige durch.
Insgesamt gingen in der Scheel-
bachhalle 25 Kinder an den Start.
Die Veranstaltung war in jeder
Hinsicht ein voller Erfolg, für die
Teilnehmenden und für den Ver-
ein, bilanzierten die Ausrichter des
SV Frielingsdorf, Britta Kühr und
Ulrike Kolb: „Wir haben uns über
den regen Zuspruch gefreut, es
waren viele neue Gesichter dabei.
Die Kinder hatten vor allem viel
Spaß. Und einige haben hier wirk-
lich ihr Talent bewiesen.“
Am Sonntag, 28. März, geht es für
die jeweils vier Bestplazierten je-
der Altersgruppe weiter mit dem

Bezirksentscheid in Leverkusen.
Nochmal vielen Dank für die riesi-
ge Unterstützung an die GGS Fri-
elingsdorf, vertreten durch die
Sportlehrerin Danica Hufenstuhl
und dem pensioniertem Sportleh-
rer Horst Kitzmann sowie an den
Sponsor, die „Volksbank Berg eG
„, vertreten durch Pascal Berscheid
Für Interessierte bietet der SV Fri-
elingsdorf jeden Freitag von 17
bis 18.30 Uhr einen Schnupper-
kurs an. Unter Anleitung eines qua-
lifizierten Trainers werden Anfän-
ger jeglichen Alters in den Tisch-
tennissports eingewiesen. Anmel-
dungen und Fragen nimmt Ulrike
Kolb unter Tel.: 02266/34 42
entgegen.
Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:
MädchenMädchenMädchenMädchenMädchen
Nela Jahn
Carla Drogan
Amalia Schäfer

Jungen 8-JahreJungen 8-JahreJungen 8-JahreJungen 8-JahreJungen 8-Jahre
Anton Küster
Enno Klee
Niklas Feldhoff

Jungen 9-/10-jährigeJungen 9-/10-jährigeJungen 9-/10-jährigeJungen 9-/10-jährigeJungen 9-/10-jährige
Toni Gauchel
Moritz Frielingsdorf
Leo Fahlenbock

B-Ligist SV Frielingsdorf 2 hat die
Trainerfrage für die kommende
Saison geregelt. Ufuk Opak wird
auch in der kommenden Spielzeit
an der Seitenlinie der zweiten
Mannschaft des SVF stehen. Ufuk
hat im Sommer 2024 die Mann-
schaft übernommen und nach der
Hinserie belegt man einen her-
vorragenden zweiten Platz in der
Kreisliga B2. Der Trainer leistet
sowohl auf als auch neben dem
Platz hervorragende Arbeit und

genießt bei der Mannschaft so-
wie beim Vorstand vollstes Ver-
trauen. Seine Handschrift ist
bereits zu erkennen und so wird
er den eingeschlagenen Weg wei-
ter fortsetzen, so die sportliche
Leitung. Bereits ab der Rückrun-
de wird Ufuk von Björn Jünke als
Co-Trainer unterstützt.
SV Frielingsdorf
Sportliche Leitung
Marco Houf - Patrick Linhart -
Stephan Ahrendt
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU kritisiert Umfang der Planung
Stillstand durch ständige Neuplanungen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die Zukunft der Industrie in Oberberg
Pascal Reinhardt & Rolf Mützenich bei der IG Metall

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Der Bau- und Planungsausschuss
der Gemeinde Lindlar hat erneut
über das Neubaugebiet „An der
Jugendherberge“ debattiert. Trotz
jahrelanger Diskussionen bleibt die
Politik in zentralen Fragen uneins.
Besonders die CDU kritisiert den
Umfang der aktuellen Planung und
lehnt die angestrebte „modernemodernemodernemodernemoderne
QuartierQuartierQuartierQuartierQuartiersentwicklungsentwicklungsentwicklungsentwicklungsentwicklung“ ab.
Im Jahr 2018 sah der ursprüngli-
che Bebauungsplan eine offene
Einfamilienhausbebauung vor.
Doch 2021 wurde gegen die Stim-
men der CDU dieser rechtskräfti-

ge Bebauungsplan ohne Not auf-
gehoben, und bis Ende 2024
herrschte weiter keine Klarheit
über die konkrete Ausgestaltung
des Quartiers. Die CDU fordert ei-
nen Fokus auf Einfamilienhäuser
und kleinere Wohneinheiten in ei-
nigen wenigen Mehrfamilenhäu-
sern, während SPD, GRÜNE und FDP
eine dichtere Bebauung und urba-
nere Struktur mit bis zu 290 Wohn-
einheiten befürworten. CDU-Frak-
tionschef Hans Schmitz kritisiert in
der aktuellen Planung zudem den
Verlust des hochgelobten „Grünen

Bands“ und der Hellinger Straße,
die nun in Teilen zu einer reinen
Fahrradstraße werden soll.
Die CDU lehnt das neue Bebau-
ungskonzept zwischen Lindlar und
der Helling entschieden ab und
sieht die zeitliche Verzögerung
von mehr als 6 Jahren bis zur mög-
lichen Bebauung als Ausdruck ei-
nes politischen Stillstands. „Wir
brauchen Lösungen für alle Wohn-
bedarfe, aber bezahlbar und nicht
ausschließlich nur an diesem zen-
tralen Ort und schon gar nicht in
dieser Größenordnung“, betonte

CDU-Bürgermeisterkandidat Sven
Engelmann. Die Christdemokra-
ten sehen die Planung als unaus-
gewogen und überdimensioniert.
SPD, GRÜNE und FDP hingegen
halten an der Planung fest und
betonen den dringenden Bedarf an
Wohnraum. Die Neuplanung um-
fasst etwa 9,8 Hektar und sieht auch
Infrastrukturmaßnahmen wie ein
riesiges Regenrückhaltebecken und
steile Böschungen vor. Der Dissens
zwischen den Parteien bleibt be-
stehen - und der Fortschritt im
Baugebiet steht weiter aus.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Am 14. Januar besuchte Rolf Mütze-
nich, Vorsitzender der SPD-Bundes-
tagsfraktion, auf Einladung unseres
Bundestagskandidaten Pascal Rein-
hardt die IG Metall-Geschäftsstelle
in Gummersbach. Ziel des Termins
war ein offener Austausch mit Ge-
werkschaftssekretär Haydar Tokmak
und Betriebsräten aus der Region,
um die Sorgen der Beschäftigten und
die Herausforderungen der heimi-
schen Industrie zu diskutieren.
Die Gespräche machten deutlich,
dass die wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen weiterhin schwierig
sind: Viele Unternehmen leiden
noch immer unter den Nachwirkun-

gen der Corona-Pandemie und ste-
hen vor der Herausforderung, sich
in einer sich wandelnden Wirtschaft
zu behaupten. Themen wie Arbeits-
platzsicherheit, Standorterhalt und
stabile Renten waren dabei zen-
trale Anliegen.
Pascal Reinhardt, dessen Schwer-
punkt auf Wirtschafts- und Ener-
giepolitik liegt, unterstrich die Not-
wendigkeit einer vorausschauen-
den Industriepolitik. Die SPD steht
für einen aktiven Staat, der mit
klaren Maßnahmen die Transfor-
mation der Wirtschaft vorantreibt,
ohne die sozialen Belange der Be-
schäftigten aus dem Blick zu ver-

lieren. „Es darf nicht sein, dass wir
wirtschaftliche Entwicklungen al-
lein dem Markt überlassen - wir
brauchen mutige Investitionen, um
Arbeitsplätze zu sichern und die
Energiewende sozial gerecht zu ge-
stalten“, so Reinhardt.
Rolf Mützenich verwies auf die
sozial-ökologischen Reformen,
die die Ampelkoalition angesto-
ßen hat, und betonte, dass die
SPD diese Fortschritte weiter aus-
bauen will. Dabei liegt der Fokus auf
einer starken gesetzlichen und be-
trieblichen Altersvorsorge sowie auf
Maßnahmen, die den Industriestand-
ort Deutschland langfristig sichern.

Ein weiteres zentrales Thema war
die wachsende Spaltung der Gesell-
schaft durch Rechtsextreme und Po-
pulismus. Haydar Tokmak warnte
davor, populistischen „Rattenfän-
gern“ auf den Leim zu gehen, und
hob die Verantwortung der Politik
hervor, diese Entwicklungen ent-
schieden zu bekämpfen.
Wir danken der IG Metall und den
Betriebsräten für ihre wertvollen Ein-
blicke und ihr Engagement. Die SPD
bleibt verlässlicher Partner der Be-
schäftigten und wird sich auch in
Zukunft dafür einsetzen, den Ober-
bergischen Kreis wirtschaftlich und
sozial zukunftsfähig zu machen.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Stellungnahme zur Erhöhung der Grundsteuern
Die Lindlarer GRÜNEN stellen ihre Position zur Erhöhung der Grundsteuer dar
Liebe Lindlarinnen und Lindlarer,
wenn Sie Grundstücksbesitzer*in
sind, haben Sie in den letzten Ta-
gen den Grundsteuerbescheid 2025
erhalten. Manche müssen weniger
zahlen, manche müssen etwas mehr
zahlen und manche leider auch deut-
lich mehr. Dass gerade letztere ge-

schockt und auch verärgert sind,
können wir sehr gut verstehen. Auch
wir sind Grundsteuerzahler*innen
und müssen z.T. erheblich drauf
zahlen.
Lassen Sie uns bitte im Folgenden
kurz erklären, welchen Teil Ihrer ggf.
individuellen Steuererhöhung das

Bundesverfassungsgericht, Bund
und Länder zu verantworten haben
und warum der andere Teil der Er-
höhung notwendig und spätestens
in wenigen Jahren nicht anders
möglich ist.
Welchen Teil der individuellen Steu-
ererhöhungen haben Bundesverfas-

sungsgericht, Bund und Länder zu
verantworten?
Die Erhöhung der Grundsteuer
durch den Gemeinderat beträgt ca.
21 Prozent.
Sollte Ihre individuelle Erhöhung
höher ausfallen, liegt das an der
Grundsteuerreform.
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Diese war notwendig, weil das Bun-
desverfassungsgericht die bisheri-
ge Form der Grundsteuerbemes-
sung für nicht mehr rechtmäßig er-
klärt hat. Daraufhin haben Bund
und die Länder ein neues System
entwickelt, welches gerechter und
realitätsnäher sein soll.
Warum ist die Erhöhung des Grund-
steuer notwendig?
Keiner vergleichbaren Kommune in
NRW geht es ähnlich schlecht wie
Lindlar. Keine vergleichbare Ge-
meinde in NRW ist so nah an der
Überschuldung. Lindlar ist Minus-
Rekord-Halter in NRW. Dies wurde
Lindlar von der Gemeindeprüfungs-
anstalt NRW attestiert. Lindlar hat
schon jetzt weit über 80 Millionen
Euro Schulden. In der Zeit, in der
die CDU die absolute Mehrheit in
Lindlar hatte, hat Lindlar rund 37,8
Millionen Euro wegkonsumiert. Das
haben andere Kommunen in NRW
offenbar besser gemacht und be-
deutend mehr Eigenkapital übrig.
Trotzdem hatte Lindlar seine Finan-
zen leidlich im Griff. Die Prognosen
für die nächsten Jahre waren stabil.
Und dann kam der Oberbergische
Kreis und verlangte plötzlich mehr
als 3 Millionen Euro pro Jahr mehr
als geplant.
Somit ergibt sich die aktuelle Fi-
nanznot von Lindlar aus den Forde-
rungen des Oberbergischen Krei-
ses und Altlasten aus CDU-Zeiten.
Lindlar kann nicht über Jahre hin-
weg mehr als 3 Millionen Euro De-
fizit verkraften.
Laut Prognose der Kämmerin wäre
Lindlar dann in 2-3 Jahren mehr
oder weniger pleite (Ausgleichsrück-
lage erschöpft) und gezwungen,
Steuern massiv zu erhöhen. Pas-
siert dann etwas unvorhergesehe-
nes, wäre der Rest des kaum noch
vorhandenen Eigenkapitals ver-
braucht. Ist das der Fall, wird Lind-
lar die finanzielle Eigenständigkeit
entzogen und die Kommunalauf-
sicht macht dann im Zweifel dras-
tische Vorgaben über Lindlars Be-
lange mit erheblichen, nicht be-
einflussbaren Einschnitten. Lind-
lar hätte dann keine Hoheit mehr
über seine Finanzen.
Es wäre also möglich gewesen, die
unausweichlichen Steuererhöhun-
gen auf nach der Wahl zu verschie-
ben, dieses hat u.a. der Bürger-
meister vorgeschlagen. Aber wir
wollten ehrlich mit den Bürger-
innen und Bürgern sein und Ihnen
nichts vorgaukeln.
Aktuell muss Lindlar alle mehr be-

lasten, um über die Runden zu kom-
men. Wie würden Sie privat han-
deln, wenn Ihnen die Pleite droht?
Weiter machen bis zuletzt oder früh-
zeitig handeln?
Eine Verschiebung der Steuererhö-
hung würden die immensen Schul-
den weiter stark steigen lassen und
auf lange Sicht noch teurer werden.
Wir wollen unseren Kinder nicht
noch mehr Schulden hinterlassen.
Verwaltung und Politik habe in
den letzten Jahren versucht, ein-
zusparen, wo es geht. Fast 30
Millionen Euro, also über die
Hälfte seiner Einnahmen muss
Lindlar an andere, hauptsächlich
den Oberbergischen Kreis, abge-
ben.. Außerdem gibt es eine Fül-
le von Pflichtaufgaben, zu der die
Gemeinde verpflichtet ist. An all
diesen Posten kann die Lindlarer
Politik garnicht sparen.
In den letzten Jahren wurden Leis-
tungen immer mehr zurückgefah-
ren und Kosten gesenkt. Es ist
kaum noch Sparpotential vorhan-
den. Wie schlecht sollen unsere
Straßen werden? Wie lange kann
man Gebäude nicht mehr vernünf-
tig unterhalten, bis die Folgekos-
ten viel höher werden?
Sparen könnte man noch bei fol-
gendem: Unterstützung der Ver-
eine, Sportstätten, Jugend- und
Sozialarbeit, Betreuung der
Schüler*innen. Das wäre wenig
Geld würde aber viel zerstören.
Möglich wären auch die Schließung
des Parkbads, die Schließung des
Freizeitparks oder die Schließung
von 1-2 wohnortnahen Grundschu-
len. Das wollen wir nicht.
Übrigens der aktuell gerne genom-
mene Vergleich mit Engelskirchen
hinkt leider. Engelskirchen hat tra-
ditionell die ertragsstärkeren Un-
ternehmen und wurde jahrelang
mit Mitteln aus dem sogenannten
Stärkungspakt vom Land finanziell
unterstützt.
Vielen Dank, dass Sie den Brief ge-
lesen haben und sich für die Fakten
interessieren und nicht nur reflex-
artig „zu teuer“ rufen!
Es tut uns sehr leid, dass wir die
Grundsteuer erhöhen mussten!
Die Erhöhung war leider notwen-
dig, denn sonst wäre Lindlar sehr
bald pleite!
Wir stehen für eine ehrliche Politik
und nicht für eine Verschiebung der
alternativlosen Steuererhöhung auf
„nach der Wahl“!
Wenn sich finanzielle Spielräume
ergeben, werden wir selbstver-

ständlich versuchen, die Steuern
in den nächsten Jahren wieder zu
senken!
Gerne werden wir an der Infoveran-
staltung der Gemeinde teilnehmen

und Ihnen nochmal unsere Positio-
nen näher bringen.
Liebe Grüße!
Die Lindlarer GRÜNEN

Patrick Heuwes

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Regenwasser trinken?
Wasseraufbereitung für Einfamilienhäuser
Wie selbstverständlich läuft bei
uns das Wasser aus dem Hahn.
Doch angesichts der Klimaverän-
derungen wird es nicht ewig so
weitergehen. Aus immer mehr
Ländern werden in Trockenperio-
den Versorgungsengpässe gemel-
det und sogar in Deutschland sind
in den letzten Jahren die ersten
natürlichen Brunnen versiegt und
die ersten Wasserampeln stehen

auf „Rot“. Was viele Hausbesit-
zer gar nicht wissen: Mit einem
eigenen Regenwassernutzungs-
system können sie nicht nur die
Blumen gießen, sondern auch
selbst ihr Trinkwasser erzeugen.
Aufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparen
„Die Aufbereitung des eigenen
Dachablaufwassers zu Trinkwas-
ser ist schon für ca. 10.000 Euro
realisierbar“, erklärt Oliver Rin-

gelstein, Geschäftsführer bei In-
tewa. „Unsere Aufbereitungsan-
lagen werden übrigens in den be-
stehenden Trinkwasserkreislauf
integriert, indem die vorliegende
Hausleitung genutzt wird. So müs-
sen im Haus weder Wände aufge-
stemmt oder Fliesen aufgeklopft
werden“, erklärt der Intewa-Exper-
te. In der Aufbereitungsanlage
durchläuft das Regenwasser von der
Zisterne bis zum Wasserhahn dann
mehrere Reinigungsstufen. Hierzu
gehören Vorfiltration, Sedimentati-
on, Ultrafiltration und UV-Desinfek-
tion. Dabei werden Schmutz, Bak-
terien und Viren ganz ohne chemi-
sche Zusätze zuverlässig zurückge-
halten. Bei einem Wasserverbrauch
von rund 130 m³ für drei Personen

im Jahr und einer Dachfläche von
120 m² können schon bis zu 60
Prozent des Trinkwassers durch Re-
genwasser ersetzt werden.
Bei größeren Dachflächen oder ei-
ner zusätzlichen Grauwasserrecy-
clinganlage kann man sogar fast
wasserautark werden. In einem Vi-
deo auf der Unternehmenswebsite
(www.intewa.de) wird die Privat-
anlage des Unternehmensgrün-
ders gezeigt.
Vorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für die
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Ein großer Vorteil von Regenwas-
ser ist dessen gute Grundquali-
tät, denn es ist frei von Spuren-
stoffen wie beispielsweise Medi-
kamentenrückständen.
Dazu schont das extrem weiche
Wasser die Verbraucher und eine
Enthärtungsanlage wird nicht be-
nötigt. Dezentrale Regenwasser-
speicher tragen zudem zum Über-
flutungsschutz bei. Die einfache
Verfügbarkeit von Regenwasser
als erneuerbare Ressource ist ein
weiterer positiver Aspekt. Darüber
hinaus können Kosteneinsparun-
gen durch die Sammlung und Nut-
zung von Regenwasser erzielt
werden. Je nach Gebührenmodell
der Gemeinden kann sich eine
solche Anlage sogar finanziell
amortisieren. „Aufgrund der
immer länger anhaltenden Tro-
ckenperioden sollten die Regen-
wasserzisternen allerdings ausrei-
chend groß geplant werden“, rät
Ringelstein. (akz-o)

Wie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch
angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.
Foto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-o

Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.
Foto: Intewa/akz-oFoto: Intewa/akz-oFoto: Intewa/akz-oFoto: Intewa/akz-oFoto: Intewa/akz-o
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Flachdach langzeitsicher
nachhaltig sanieren

Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern
genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-
Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am
Eigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-o

Unter Hausbesitzern wird das
Flachdach immer beliebter. Da der
Wohnraum darunter durch den
Wegfall von Schrägen ohne Ein-
schränkung nutzbar ist, wird die
Wohnfläche so maximiert. Zudem
können Flachdächer nicht nur dem
Schutz des Hauses dienen, son-
dern darüber hinaus vielfältig ge-
nutzt werden. Wichtig ist, ein- bis
zweimal pro Jahr eine Wartung
des Flachdachs zu realisieren, um
etwa Verschmutzungen zu entfer-
nen und potenzielle Schadstellen
zu identifizieren. Bei Mängeln gilt
es, schnell zu handeln. Durch ein-
dringende Feuchtigkeit drohen
nicht nur Schimmelbildung, son-
dern auch Schäden an der Bau-
substanz.
Für die Abdichtung von Flachdä-
chern wurde in Deutschland tra-
ditionell auf Bitumen- oder Kunst-
stoffbahnen zurückgegriffen.
Dabei gibt es eine Alternative, die
sich bei der Integration von De-
tails wie Schornsteinen oder
Lichtkuppeln schon länger be-
währt und einige Vorteile hat: Ab-
dichtungen auf Basis von PMMA-
Flüssigkunststoff, wie sie etwa Trif-
lex anbietet. Sie härten schnell
aus, dichten sehr zuverlässig ab
und haben eine zu erwartende
Lebensdauer von 25 Jahren.
Bei einer Sanierung punkten sie
insbesondere dadurch, dass das
flüssige Material in der Regel ohne
Entfernen der vorhandenen Ab-
dichtung aufgebracht werden

kann und sich flexibel an die Ge-
gebenheiten anpasst. Das gerin-
ge Gewicht beeinflusst dabei die
Statik des Daches nicht.
Wer sein Dach saniert, sollte auch
darüber nachdenken, ob er es zu-
sätzlich zur Energiegewinnung
nutzen oder begrünen möchte.
Photovoltaik-Module lassen sich
mit Flüssigkunststoff sicher an die
Dachfläche anbinden. Gründächer
bieten nicht nur ökologische, son-
dern auch ökonomische Vorteile,
indem sie die Kosten für Heizung
oder Klimaanlage senken. Im Win-
ter halten die begrünten Dächer
die Wärme im Gebäude. Im Som-
mer schirmen sie die Hitze ab,
wohingegen sich die mit Bitumen-
Dachbahnen abgedichteten Dä-
cher aufheizen und auch noch lan-
ge nach Sonnenuntergang Wär-
me abstrahlen.
Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus: Die Grünfläche
speichert Regenwasser und ent-
lastet dadurch bei Starkregen die
Kanalisation. Durch das „grüne
Polster“ wird das Flachdach zudem
vor direkten Umwelteinflüssen
wie starken Temperaturdifferen-
zen, UV-Strahlen und Hagel ge-
schützt. Dadurch kann sich die
Lebensdauer der Flüssigkunst-
stoff-Abdichtung unter einer Dach-
begrünung sogar auf bis zu 40
Jahre verlängern. Handwerker, die
Erfahrung mit der Flüssigkunst-
stoff-Abdichtung haben, findet
man unter www.triflex.com/
handwerkersuche. (akz-o)
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Gemeindeversammlung
2025
Die Ev. Kirchengemeinde Lindlar lädt ein

Jubilate-Singers
Gospelchor sucht Menschen, die gerne singen

Kreiswahlleiter informiert
über verkürzten Zeitraum
für die Briefwahl
Grund ist die vorgezogene Neuwahl zum
deutschen Bundestag am 23. Februar
Oberbergischer Kreis. Wahlberech-
tigte sollten den verkürzten Brief-
wahlzeitraum bei der diesjährigen
Bundestagswahl beachten. Darauf
weist Kreiswahlleiter Jochen Hagt
hin. Wie bei jeder Wahl gibt es auch
bei der Wahl zum Deutschen Bun-
destag am 23. Februar die Möglich-
keit der Urnenwahl und der Brief-
wahl: Wählerinnen und Wähler, die
zur Stimmabgabe nicht ihr jeweili-
ges Wahllokal aufsuchen möchten
(Urnenwahl), können dies per Brief-
post (Briefwahl) erledigen.
Im Oberbergischen Kreis wird der
Beginn der Briefwahl zwischen demzwischen demzwischen demzwischen demzwischen dem
6. und 10. Februar6. und 10. Februar6. und 10. Februar6. und 10. Februar6. und 10. Februar erfolgen. Dieser
Zeitraum ergibt sich aus der Druck-
freigabe für die Stimmzettel. Diese
kann erst nach den Sitzungen des
Landes- und Bundeswahlausschus-
ses am 30. Januar erfolgen.
An diesem Datum wird über mögli-
che Beschwerden gegen die Zurück-
weisung oder Zulassung eines Kreis-
wahlvorschlags oder einer Landes-
liste entschieden. Dieser Termin muss
daher zwingend abgewartet werden.
Unmittelbar danach werden die
Stimmzettel gedruckt und an die
kreisangehörigen Kommunen ver-
teilt. Bereits vor Druck der Stimm-
zettel, versenden die Gemeinde- und
Stadtverwaltungen die Wahlbenach-
richtigungen an die Bürgerinnen und
Bürger.
Rechtzeitiger Eingang der Briefwahl-Rechtzeitiger Eingang der Briefwahl-Rechtzeitiger Eingang der Briefwahl-Rechtzeitiger Eingang der Briefwahl-Rechtzeitiger Eingang der Briefwahl-
unterlagen entscheidendunterlagen entscheidendunterlagen entscheidendunterlagen entscheidendunterlagen entscheidend
Die Wahlbriefe, also die ausgefüll-
ten Briefwahlunterlagen mitsamt
Stimmzettel, müssen spätestens am
Wahltag, 23. Februar, um 18 Uhr bei
der Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung
eingegangen sein. Diese ist auf dem
Wahlbrief aufgedruckt.
Die Wählerinnen und Wähler tragen
nach dem Bundeswahlgesetz selbst
die Verantwortung dafür, dass die
Briefwahl fristgerecht erfolgt. Wahl-
briefe, die zu spät eingehen, können
bei der Auszählung der Stimmen
nicht berücksichtigt werden.
Den Wahlberechtigten, die per Brief-
wahl wählen möchten, wird daher
empfohlen, sich frühzeitig darum zu
kümmern. Für die Briefwahl ist ein

Wahlschein erforderlich. Dieser kann
bei der Gemeinde- oder Stadtver-
waltung des Hauptwohnortes per-
sönlich oder schriftlich beantragt
werden, zum Beispiel auch per Fax
oder E-Mail. Bei vielen Städten und
Gemeinden können Wählerinnen
und Wähler die Unterlagen auch on-
line anfordern; telefonisch ist die An-
tragstellung nicht möglich.
Der Antrag kann auch bereits vor
dem Erhalt der Wahlbenachrichti-
gung gestellt werden.
WWWWWeitere Möglichkeitere Möglichkeitere Möglichkeitere Möglichkeitere Möglichkeiten für eiten für eiten für eiten für eiten für WWWWWahlbe-ahlbe-ahlbe-ahlbe-ahlbe-
rechtigte bei Briefwahlrechtigte bei Briefwahlrechtigte bei Briefwahlrechtigte bei Briefwahlrechtigte bei Briefwahl
Wer unsicher ist, ob die Zustellung
per Post fristgerecht erfolgt, sollte
den Wahlbrief direkt bei der auf dem
Umschlag aufgedruckten Stelle (Ge-
meinde- oder Stadtverwaltung des
Hauptwohnortes) abgeben.
Wer nicht abwarten möchte, bis die
Briefwahlunterlagen per Post an-
kommen, kann dies im Antrag auf
Erteilung eines Wahlscheins mittei-
len. Dazu geben die Wählerinnen
und Wähler an, dass sie die Brief-
wahlunterlagen direkt beim Wahl-
amt abholen, oder den Antrag per-
sönlich dort stellen.
Vor Ort im Rathaus können sie den
Stimmzettel ausfüllen und den Wahl-
brief direkt abgeben. So werden
gleich zwei Postwege eingespart.
Wahlberechtigte, die bereits Brief-
wahl beantragt haben, müssen nicht
zwingend ihre Stimme per Briefwahl
abgeben. Sie können sich am Wahl-
tag auch noch dazu entscheiden, in
ihrem jeweiligen Wahllokal zu wäh-
len. Dafür müssen sie den Wahlschein,
der den Briefwahlunterlagen bei-
liegt, und einen Personalausweis
oder Führerschein im Wahllokal vor-
zeigen. Wer einmal einen Wahlschein
beantragt hat, kann nur noch mit
diesem wählen, und zwar per Brief-
wahl oder aber am Wahltag in je-
dem beliebigen Wahlraum des eige-
nen Wahlkreises. Bei weiterführen-
den Fragen zur Briefwahl informie-
ren die Wahlämter der Städte und
Gemeinden. Bei der Kreisverwaltung
können keine Briefwahlunterlagen
angefordert werden. Weitere Infor-
mationen auf www.obk.de/wahlen.

Die Ev. Kirchengemeinde Lindlar
lädt herzlich ein zur Gemeinde-
versammlung am Sonntag, 9.
März, um 11.30 Uhr (im Anschluss
an den Gottesdinest) in das Jubi-
late-Forum Lindlar.
Hören Sie, was es Neues gibt, stel-
len Sie Fragen, sagen Sie Ihre
Meinung!
Das ist die Gelegenheit, Ihr Mitbe-
stimmungsrecht wahrzunehmen.

Tagesordnung:
- Veränderungen im Presbyterium
- Zusammenarbeit in der Region
- Personalbericht
- Finanzbericht
- Gebäudebericht
- Anregungen aus der Gemeinde
Wir freuen uns auf Sie und heißen
Sie mit Kaffee und Snacks herz-
lich willkommen,
Ihr Preesbyterium

Die Jubilate-Singers lieben Gos-
pel-, Jazz- und Poparrangements.
Singen macht glücklich, wirklich!
Wie wärs, wenn auch du mit uns
in ein sangesfrohes und be-
schwingtes neues Jahr startest?

Die Jubilate-Singers proben immer
montags von 19.30 bis 21 Uhr im
Jubilate-Forum unter der Leitung
von Laia Genc.
Weitere Info unter:
02266-5276
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Berufswelt Kupfer:
Spannende Aufgaben in diversen Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um das vielseitige Metall
Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst
ist. Dieses wichtige Industrie-
und Funktionsmetall ist ent-
scheidend daran beteiligt, dass
wir per Smartphone, Tablet und
PC miteinander in Verbindung ste-
hen. Es ist unersetzlich in der En-
ergieerzeugung aus Wind, Was-
ser und Sonne und sorgt dafür,
dass der Strom bis nach Hause zu
unseren Steckdosen gelangt. Und
kontinuierlich kümmern sich Men-
schen weltweit darum, mithilfe
von Kupfer umweltfreundliche
Technologien zu entwickeln, An-
wendungen zu verbessern und
neue Einsatzgebiete zu erschlie-
ßen, die unser Leben bereichern.
Entsprechend vielfältig und zu-
kunftsträchtig sind die Berufsbil-
der und Branchen, in denen das
rote Metall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-
wicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung
von Kupfer gibt es eine Vielzahl
von Berufsbildern. Sie reichen von
den Metallbe- und Verarbeitern
über Techniker und Elektroniker,
Kaufleute und Ingenieure bis hin
zu Wissenschaftlern und Grundla-
genforschern oder Fachleuten für
erneuerbare Energien. Der Ein-
stieg in spannende Jobs rund um
Kupfer ist auf vielen Wegen mög-
lich. Die klassische Ausbildung im
dualen System mit einer Lehre im
Betrieb und Berufsschule führt zu
anspruchsvollen technischen und
handwerklichen Tätigkeiten etwa
als Feinwerk-, Fertigungs-, Indus-
trie- oder Gießereimechaniker. Über
ein Studium eröffnen sich vielfälti-
ge Möglichkeiten im Ingenieurwe-
sen, in der Elektronik oder in der
Wissenschaft. Unter www.kupfer.de/
berufsbilder-in-der-kupferindustrie
gibt es viele weitere Infos zu allen
typischen Berufen in der Kupferin-
dustrie sowie Links zu den Mit-
gliedsunternehmen des Kupferver-
bands, die auf ihren Websites Stel-
len- und Ausbildungsangebote ver-
öffentlichen. Unter dem Hashtag
#copperjobs läuft zudem auf Linke-
dIn eine Kampagne mit spannen-
den Einblicken in Kupferberufe.

Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere Arbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielen
BranchenBranchenBranchenBranchenBranchen
Neben den innovativen Anwen-
dungen in der Energieerzeugung
und -verteilung, in der Elektronik
und Elektromobilität spielt Kup-
fer auch in traditionellen Hand-
werken eine Rolle. Installateure
setzen es für Trinkwasser-, Gas-
und Heizungsleitungen ein, Elek-
trohandwerker legen tagtäglich
Kupferleitungen. In der Architek-
tur wird das Metall wegen seiner
ästhetischen Eigenschaften und
Haltbarkeit zum Beispiel für Be-
dachungen und Fassadenverklei-
dungen geschätzt. Musikinstru-

mentenbauer nutzen es als Mes-
singlegierung für die Herstellung
von Trompete, Posaune und Co.
Und ganz klassisch wird Kupfer in
verschiedenen Legierungen bei
der Münzprägung eingesetzt. So
sorgt das rote Metall für sichere
Arbeitsplätze in vielen Bereichen
- auch außerhalb der Kupferin-
dustrie. (DJD)

Handwerkliche oder industrielleHandwerkliche oder industrielleHandwerkliche oder industrielleHandwerkliche oder industrielleHandwerkliche oder industrielle
Metallberufe etwa in der Fräs-Metallberufe etwa in der Fräs-Metallberufe etwa in der Fräs-Metallberufe etwa in der Fräs-Metallberufe etwa in der Fräs-
oder Drehtechnik arbeiten unteroder Drehtechnik arbeiten unteroder Drehtechnik arbeiten unteroder Drehtechnik arbeiten unteroder Drehtechnik arbeiten unter
anderem mit Kupfer.anderem mit Kupfer.anderem mit Kupfer.anderem mit Kupfer.anderem mit Kupfer.
Foto: DJD/Kupferverband/Foto: DJD/Kupferverband/Foto: DJD/Kupferverband/Foto: DJD/Kupferverband/Foto: DJD/Kupferverband/
HME Brass GermanyHME Brass GermanyHME Brass GermanyHME Brass GermanyHME Brass Germany
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Bechener Bechener Bechener Bechener Bechener ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 379, 51515 Kürten, 02207/5445

Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
Schloss Schloss Schloss Schloss Schloss ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Schloßstraße 10, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/588110

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
- Angaben ohne Gewähr -
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025Freitag, 14. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,
u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung. Richter 01784885718

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross
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für Lindlar

Wir übernehmen
Verantwortung

Grundsteueranpassung –  gemeinsam für die Zukunft unserer Gemeinde.

Für Lindlar und unsere Kinder – jetzt für eine stabile, sichere Zukunft handeln!

2018 – April

Das Bundesverfassungsgericht schafft Steuer-

gerechtigkeit: Die alte Regelung ist grundgesetz-

widrig.

2019 – Oktober

Der Bundestag beschließt die Grundsteuer-

reform ab 2025.

Ende 2019

NRW übernimmt das Bundesmodell der Grund-

steuerreform.

2024 – September

NRW legt den Hebesatz für Lindlar auf 1.048 % 

fest – ohne Mehreinnahmen für die Gemeinde 

(steuerneutral).

2024 – Dezember

Abgaben Lindlars an den Kreis (Kreisumlage) 

werden drastisch um 3,2 Mio. € erhöht.

2024 – Dezember

Der Gemeinderat entscheidet: Anpassung der 

Grundsteuer B von 1.048 % auf 1.245 % (+18,8 %).

Gerne für Sie da.

Rückblick:

Warum ist die

Zukunft sichern –

Hintergrund:

Unser Ziel:

Die Entwicklung

Anpassung notwendig?

Verantwortung zeigen.

der Grundsteuerreform.

Kamper Straße 2a | 51789 Lindlar

Telefon: 02266 440927 | info@cdu-lindlar.de

www.cdu-lindlar.de

Ohne die Erhöhung drohen schwerwiegende Folgen:

� Finanzieller Notstand: Gefahr eines Nothaushalts.

� Wegfall von Unterstützungen: Keine Förderung 

der OGS.

� Eingeschränkte Mobilität: Kein Schülerticket für 

alle.

� Erschöpfung der Rücklagen: Verlust des Eigen-

kapitals.

Wir handeln, um Lindlar zukunftssicher aufzustellen 

und wichtige Angebote zu erhalten:

�  Stabile Finanzen: Sicherung der Handlungsfä-

higkeit der Gemeinde.

� Unterstützung für Familien: Erhalt von OGS und 

Schülertickets.

� Nachhaltigkeit: Schutz der Rücklagen und lang-

fristige Perspektiven.

GEMEINDEVERBAND LINDLAR


